
des
Ameigm

'Erscheinungstage:
Dienstag , Donnerstag , Samstag. Wiesbadener Taabialls. Verlags - Fernsprecher: Nr. 2266.

Polizei -Berordnnug.
Auf Grund der §§ 6 , 12 und 13 der Ver-

otbnmin vom 20 . September 1807 (G .- S . 1529)
und cmf Grund des § 137 des Gesetzes über die
allgemeine Laudesverwaltuiig vom 30 . Jnli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses
folgende Polizei -Verordnung erlassen:

A 1. Selbstfahrer (Automobile ) , welche nicht
auf 'Schienen lausen , unterliegen den folgende»
Vorschriften , im Uebriqen de» Bestimmungen der
§§ 3 , 4 , 6 bis 14 , 20 bis 22 , 26 bis 43 der Wege-
pölizeiverorduung vom 7 . November 1889.

Z 2 . Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet
sein , daß er sofort zum Hallen gebracht werde » kann.

8 3 . Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers
muh beim Gebrauch auf öffentlichen Wegen der
Wohnort und der Vor - und Znname oder die
Firma de ? Eigenthilmers mit Lentlichen , unverwisch¬
baren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen . sind Selbstfahrer , welche Eigen-
thnm der Post - oder der Militärverwaltung sind,
desgleichen Selbstfahrer , welche außerhalb des
Regierungsbezirks wohnenden Personen gehören und
vorübergehend im Negiernngsbezirke benutzt werdet,.

§ 4 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden
Zug - oder Neitthieren oder Viehtransporte » nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit eines kurz
trabenden Pferdes vorbeifahren . Die Geschwindlg-
leit eines Selbstsahrers darf beim lleberholen von
Zug - oder Neitthieren oder Vichtransporten nicht
größer sein als znm Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88 35 und 86 der Wege¬
polizeiverordnung werden hierdurch nicht berührt.

Werde » Zng - oder Reitthiere oder Viehtrans-
portc angehalte » , um Selbstfahrer vorüber zu
lasse» , so dürfen letztere nur mit der Geschwindig¬
keit eines Schritt gehendeu Pferdes vorbeifahren.

8 5 . Selbstfahrer , welche an Zug - oder
Reitthiermi oder Viehtransporten vorbcigefahre»
sind , dürfen ans bei nach § 4 zulässigen Ge¬
schwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwin¬
digkeit übergehen . ,

§ 6 . Die Geschwindigkeit von Selbstfahrern
auf öffentlichen Wegen außerhalb der Ortschaft
darf 10 Meter in der Sekunde nur mit polizeilicher
Erlaubniff übersteiget,.

8 7 . Selbstfahrer haben , abgesehen vom Ueber-
holcn — vcrgl . §§ 40 . Abs . 2 , 41 der Wegepolizei-
verordunng — Signale zu gebe» , sveiin sie von
anderen Fuhrwerken , Reitern , Viehtransporten oder
Fußgängern , an denen sic vorbeifahre, > wolle »,
nicht bemerkt werde » .

Jedes nnnöthige oder zu laute Abgebeu von
Signalen ist verboten . .

8 8 . Der Führer eines SelbsttahrerS darf
sich von dem letzteren nicht entfernen , ohne da¬
für gesorgt zu habe » , daß der Selbstfahrer sich
nicht von selbst in Bewegung setzen kann

Die Bestimmung des Z 20 « atz 3 der Wege-
polizeiverordnunq wird hierdurch nicht berührt.

8 9 . Beschränkungen i» der Benntziing öffent¬
licher Wege , welche nicht für die sonstigen Fuhr¬
werke gelten , dürfen für Selbstfahrer nur niit Zu¬
stimmung des Regierungs - Präsidenten anqeordnet
werden . . . „

8 10 . Zuwiderhandlungen gegendi - Bc-
stimmniigen der 88 2 bis 8 werden mit Geldstrafe
bis zu 60 Mk „ im llnvermögenssalle Mit ent¬
sprechender Haft bestraft.

8 11 . Diese Verordnnng tritt m,t dem
16 . Februar 1900 in Kraft . „ .

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der
Polizei -Verordnung , betreffend das Radfahren , von,
11. Februar 1896 ansgehoben.
Der Kgl . Regierungs -Präsident . I » Vertr . : Bake.

j: Auszug
aus derWcgepolizeiverordnung vom7 . Nov . 1899 re.

8 35 . Innerhalb der Ortschafien darf nicht
schneller als mit der Geschwindigkeit eines knrz-
trabende » Pferdes gefahren oder geritten werden.

Beladene Lastwagen dürfen innerhalb der
Ortschaften nicht schneller als im Schritt fahren.

8 36 . In oder ans Höfen oder Häusern , in
engen Orlsstraßen . bergabwärts auf steilen Orts-
ftraßeu , beim Zusammensein vieler Menschen , bei
sonstiger Verenguiig der Durchfahrt , bei Begeg-
nunaeli mit öffentlichen Auszüge » , Leichenzuge » ,
geschlossen marschirenden .Truppenabtheilungen oder
Dampfwalzen , darf iiicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes gefahren
oder geritten werden . Erforderlichen Falles muff

gehaUcn ^werdem ^ ^  Polizeibehörde laut An¬
schlag vorgcschriebene Geschwindigkeit darf nicht
überschritte » werde » . , ^ .

Ebenso ist derartigen Weisungen von Ponzel-
beamten auch beim Fehlen eines Anschlages Folge
ju leisten . <. > -

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kenntnitz gebracht.

Der Polizei - Präsident . Ju Vertr . : Falcke.i— . ... v-- - - - -
Bekanntmachung.

. Interessenten werden hiermit ausdrücklich da-
zriuf hingewiesen , daß sie bezüglich der Ausstellung
und Verwendung ' von Acetylengasapparäten von
den Lieferanten Gewähr für die richtige Aus¬
führung und Ausstellung dieser Apparate ver¬
langen müffen . *
V4L Wiesbaden , den 24 . Mai 1901 . - '

Der Polizei -Präsident.
K. Priuz von Raiibor.

Bekanntmachnng.
Ter Bezirksausschuß hat unlerm 18. April d . I.

die anderweitige Eiutheilung der für den Bezirk
der Stadt Wiesbaden bcsteheudc » fünf Schorinte » ,-
scgcr -Kehrbezirke genehmigt und zwar mit folgender
Begreuzuiig:

Bezirk 1.
Durch die Nordflucht der Castellstraße , Nord¬

flucht der Platterstraße und deren Verlängerung
bis zur Gemarknugsgreuze , von der Gcmarkungs-
greuze bis zur Westflncht der Souucnbergersjraße

Die am 1. Juli 1901 fälligen Zinsscheine
von Schuldverschreibungen der Nassauischen
Landesbcnik werden vom 17 fc. od bei
unserer Haupikasse dahier eiugelöst. 227

Wiesbaden , den 5. Juni 1901
Dircctiou der Slassauischen LaudcSbank.

Re »sch._

West - und Nordflucht der Sonneubergerstraße vis
zur Taimusstraffe , Westflucht der Wilhelmstraße
vis zum Kaiser -Friedrich -Dciikmal , 9!ordslucht der
Wcberqasse , Nordostflucht der Webergasfe n »d dcS
RömervergS bis zur Röderstraße , Nordwcstflucht
der Nödcrstraßc bis zur Castellftraße.

Bezirk 2.
Durch die Südfluckt der Friedrichstraße bis

zur Schwalbacherstraße , Ostflucht der Schwalbacher-
straße , Oranieustraße bis zuni Kaiser - Friedrich-
Ring , Nordflucht des Kaiser -Friedrich -Ruigs bis
zur verlängerte » Nkoritzstrgße , Ostflucht der ver¬
längerten Moritzstraße und der Älebricherstraßc
bis zur Gemarkuugsgreoze , die Gemarkiliigsgrenze
bis zur Erbeuheimer Chausfee , SiidwestfluÄt der
Erbenheiiuer Chausicc bis zur verlängerte » L -lstng-
slraße , Südflucht der Lessingstraße bis zur
Victoriastraße , Westflucht der Victoriastraße bis
zur Frankiiirterstraße , Südwestfliicht der ßxrank-
furterstraße bis zur Friedrichstraße.

Bezirk 3.
Durch die Nordflucht der Friedrichflraße,

Nordostflucht der Fraukfurterstraße bis zur
Victoriastraße , Ostflucht der Victoriastraße bis zur
Lessiiigstraße . Nordflucht der Lessiiigstraße bis zur
verlängertcu Frauksurterstraße , Nordostflucht der
Fraukfurterstraße , bezw . Erbeuheimer Chaussee bis
zur Gemarknugsgreuze , die Geuiarkungsgrcnze vis
zur Sonneiibergerstraße , Ost - » sch Sudflncht der
Sounenbergerstraßc bis zur Wiihelmstraße , Ost¬
flucht der Wilhelmstraße bis gegenüber dem Kai,er-
Friedrich -Deukmal , Sud - und Südwestfliicht der
Webergasse , Südwestfliicht dcs Römerü -rgs b,S zur
Röderstraße , Sildostflucht der Röderstraße bis zur
Schwalbacherstra ßc,Ostflucht der Schwalbacherstraße
bis zur Friedrichstraße.

Bezirk 4.
Nordflucht der . Bleichstraße . der Blücherstraße

und deren Verlängerung bis zur Gemarkuiigsgreiize,
von der kjemarkilllgsgleuze bis zur Platlerstraße,
Südivestflucht der Platterstraße bis zur Castell-
straße , Südflucht der Castellstraße , Wcstflucht der
Schmalbacherstraße bis zur Bleichstraße.

Bezirk 8.
Durch die Südflucht der Bleichstraße , der

Blücherstraße und bereit Verlängerung bis zur
Gemarkuugsgreuze , die Gemarkungsgrcnze bl» zur
Biebricherstraße , Westflucht der ViMncherstraße
bis zur verlniigcrtcli Moritzstraße , Westflucht bei
Moritzflraßc bis zum Kaiser -Friedrich -Ruw , Sud¬
slucht des Kaifcr -Friedrich -Riugs bis ^zur Oran » «-

Bekauntmackzung,
betr . Au - und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur
Vermeidung von Verstößen gegen die bestehende»
gesetzlichen Bestimiuungeu daraus aufmerk,am ge¬
macht , daß gemäß 8 52 dcs Gewerbesteu -rg -setzes
vom 24 . Juni 1891 und der dazu ergangenen
Auweisuiia des Herrn Fiuauzuliuisters vom
4. November 1895 , Abschnitt .VI, , Artikel 2v , cm
Jeder , welcher hier de » Betrieb / . nes be-
stchcnde» Gewerbes a,»zängt , dem

vorher oder spätestens klerchzeitlll Mlt
dem ^ Beginn der Betriebes Anzeige davon zu
„lachen hat . Die Anzeige hat , christlich>zu erfolgen,
sic kann auch im Rathhaus . Zimmer No . 5 . münd¬
lich während der üblichen VormittagS -Dienstst » » -
deu zu Protokoll gegeben werde,, . , .

Die Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
a ) da ? Gewerbe eines Audereu uberiummt

und sortietzt , ^ ^ .
b ) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

au Stelle desselben ein aiideres Gewerbe
mi säugt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung , zur Aumel-
duug eines steuerpflichtigen Gewerbes ,uucrhalb der
vorgejchriebenen Frist nicht erfüllt , b -rfallt nach
8 70 des Gewerbestenergesetzes ui eine dem doppelten
Betrag der einjährigeu Steuer gleicheu Geldstlafe,
daneben ist die .voreuthalteue Steuer zu entrichte » .

Das Attshörc » eines st-uerpfl,chtigen Ge¬
werbes ist dagegen nach 8 10 , Absatz2des Gesetzes
vom 14 . Juli 1893 und dem Artikel 23 der eit.
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzende » der für die
Veranlagung zuständigen Steuerausschuffe der
Gewerbesteuerklaffeu 1 und 2 uild 3 und 4
schriftlich abzunieldeii . . ,

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nicht
rechtzeitig abgemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 des Gewerbestcucrgefktzcs fortzueutrlchten.

Der Magistrat . — Steuerverwaltung.
Hesi._

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 12. d. M ., Nachmittags

3 ' /- Uhr , soll auf dem Terrain der fr . Excre-
luentcnsaniuiclgrube an der Frankfurter»
straf,« die diesjährige Grasnntznna öffentlich
meistbietend verpachtet werden.

Zusammelikliiift: Nachmittags 3 /- Uhr am
Langenbeckplatzc.

Wiesbaden , den 6. Jum 1901.
Der Magistrat . Ju Vertr . : Körner.

Bekattntmachnug.
Mittwoch, ' den 12. d. M ., Nachmittags

4?U Uhr , soll die Grasnntznng von verschiedeucil
städtische » Grundstückeu im Distrikt Hammers¬
thal öffentlich meistbieteud versteigert werdeii.

Zusgmmeiikuiift Nachmittags 4' /« Uhr bei der
Hammermnhle . ^ . <nA.

Wiesbaden , den 6. Juni 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekattutmachnng.
Donnerstag » den 13. Jltni d. I . , Vor»

mittags i) Uhr , soll die Grasnutznng von ver¬
schiedenen GruildslUckeu im Dristrict,,Allerwe >her ,
bei der Leichtweishöhle , am Muuchergstollen»
District ..Adamsthal " , „ Hellkund . .. Stockwiese,
der Dreispitze , vor dem neuen Friedhof , der
Böschung längs der Friedhossn >aucr , sowie der
Gräben und Böschungen links und recht « der
Plattcr -Chausiee , öffentlich meistbietend versteigert

Zusammenkunst Vormittags 9 Uhr bei drr^
Beausile . ^ ^ . 1QA1Wiesbaden , den i.  Sin » 1901.

Der Magistrat . In Vertr .: Körner.

Bekanntmachung.
Donnerstag , de» 13. d. M ., Nach?

mittaas 5 Uhr, soll die Grasimtzung von de-
Gräberfeldein des neuen Friedhofes an Ort und.
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

ZusamiucnkunstNachmittags5 Uhr vor dem
neuen Friedhofc . , .Wiesbaden , den8. Ju », 190l.

Der Magistrat . In Vertr .: Körner.

Wird veröffentlicht . 4
Der Magistrat . Abeü.

straffe , Westflncht der Oranien - und Schwalbacher¬
straße bis zur Bleichstraße.

Der 1 . Kehrbezirk ist dem Schorusjeinfeger-
meister C . Intra , .

Der 2 . Kehrbezirk dem Kgl . Hos -S -Hornstcin-
segermeister Kart Maier , ,

Der 3 . lkehrbezirk dcin Schornstemfeger-
meister Johannes Kanth , , .

Der 4 . Kehrbezirk dem Schorn,tei >,,eger-
meister giudolf Schmidt und ^

Der 5 . Kehrbezirk dem Schornstcinfeger-
meister Josef Schwank —

übertragen worden,
l Wiesbaden , den3. Mal 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prtnz v . Natibor.

Bekanntmachnng.
Auszug ans der Stratzenpolizei - Verord¬
nung für die Stadt Wiesbaden vom

1». September 1900.
8 2. Ziffer 2.

Das Anbieten oder Anpreiseii von Verkanfs-
gegenständel , durch überlautes Rufeii oder in
anderer geräuschvoller Weise (z. B . mittelst heftigen
oder anhaltenden Schellen ? , Hornblaseus,Pieife » s)
ist verboten.

Ziffer 3.
Ferner ist das Feilbieten von Blumen , Bildern,

SpieUvaaren , Obst , Eßwaaren,Getränken , Cigarren,
Ansichtspostkarten und derartigen Verkaufsgegeii-
ständen auf öffentlichen Straßen , außer auf festen
von der Königlichen Polizei -Direetion genehmigten
Standplätzen , untersagt . . s - - -

Ziffer 4.
Zur öffentlichen Straße werden hier , wie überall

in dieser Verordnung , auch die öffentlichen Platze.S t, Brücken(soweit dieselben nicht der Land-enpolizei oder dem Feldschntze unterstehen)
und Durchgänge , sowie solche im Privat -lgcnthum
stehenden Straßen und Wege , in welchen herkömm¬
lich ein öffentlicher Verkehr stattfindct , endlich auch
die vor der Straßenfront der Häuser belegenen
Treppen und Ramp en gerechne t. . > —

Auf vorstehende Bestimmungen wird hiermit
ausdrücklich hingewiesen und bemerkt , daß hiernach
auch das Feilbieten , bczw . der Verkauf von
„Fruchteis und Backwaaren " auf öffentlichen
Straßen , außer auf festen von hier aus genehmigten
Standplätzen , nnterfagt ist. „ . . .
Der Polizei -Präsident . K . Prinz » 4 Rapho »:.

Hnndeftener.
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachnng

vom 30 . März d . I . werden diejenigen , Besitzer
von Hnndc,l , welche die Hniidestener , ur das
Rechliliiigsjahr 1901 bi » jetzt nicht gezahlt haben,
hierdurch aufgefordcrt , die Anmeldung der Hunde
u.nd die Zahiiing der Hulidestener bis spätestens
znm IS . Juni d . I . an unsere Steuerkassc , m
Ratbhanse , Zimmer No . 17 , zu bewirken , widrigen
fall « mit Ordnungsstrafe bis zu 30 Mk . vor
qegangeu werden muß . , . . . . .

Hierbei bemerken wir , daß auch dieienigeil
Hunde wieder anziimelden sind , welche im vorigen
Jahre schon versteuert waren , sowie diejenige » , sur
welche Stenerbefreinng beansprucht wird.

Wiesbaden , den 24. Mai 1901.
,_ Der Magistrat . I » Vertr . : He „ .

Bekattutmachnng.
Die Liescrnng der Strmensärge für die Zeit

vom 1. Juli 1901 bi » 31 . März 1904 soll » n
SiibmissioilSw -ge vergeben werde » .

Lieferungslustige werden anfgefordert , ihre
Offerten mit der Aufschrift „Angebote auf Lieferung
der Armensärqe " bis Samstag , den 22 . Jtt » i
1901, Vormittags 10 Uhr, in, Rathhause,
Zimmer No . 12 , einzureichcn , wo dieselben alsdann
ü , Gegenwart etwa erschienener Submittenteil
eröffnet werden . ^

Die Liefcnlilgsb -dmgnngcil liegen dgselbst von
heute ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 5. Juni 1901.
Der Magistrat . — Armenverwallung.

Mangold ._ _

I

Beschlich.
Von dem Feldwege zwischen der 1 . Gewann

„Leberberg " und der 2 . Gewann „Schone Aus¬

sicht" werden die mit Stockbnchs -No . gygg , g7gg

und gygg bezeichneten Theile von 39,25 qm,
60,25 gm rmd 88,75 gm nach ordunngsmäßiger
Durchführung des gemäß 8 57 des Zuständigkeits-
gcsetzes vom 1. 8 . 83 eingeleitcten Verfahrens
hierdurch eingezogen . ,

Wiesbaden , den 7. Juni 1901.
Der Oberbürgermeister . In Vertr .: Körner»

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Feldgerichts sind sämmtliche

Wiescngründe von , 10 . d . M . an zur tz -uabfahrt
! geöffnet . . _ *
1 Wiesbaden , den7. Juni 1901.

Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 12. Juni d. I . , Vor¬

mittags 10 Uhr, soll der Ertrag der Roß¬
kastanien in der Mainzer -, Park -, Kapellen - und

' Jdstcinerstraße , im N -rothal , bei den Schießhallen
, Unter den Eichen und in der Adolphsallee von

der Adelhcidstraße bis zur Adolphshöhe , auf
fünf Jahre im Rathhanse hier. Zimmer
R ». 85 , meistbietend verpachttt werden *

Wiesbaden , den 24. Mai 1801.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die an , 3 . d . M . an der Schwalbacher-

straffe — Dreispitze vor dem Kraiikenhanse — aus
dem alten Friedhöfe und in der Kastaiiienplantage
links und rechts der Platterstraße stattgenliioeuen
Grasversteigeruuge » sind genehmigt worden
und wird das ersteigerte Gras zur Einerntung

^ " "s ie' s t c tgpreise niüsfe » innerhalb 3 Tage»
an die Stadt !,auptkasfe gezahlt werden.

Wiesbaden , den6. Jum 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die am 4 . d . M . in den Districten Allere

, ftern Brühl , an der Somieiibergerstraße . M
I Teunelbach und am Reservoir im Diflnct Schont.

Aussicht stattgesnndeiien Grasversteigernnaett
>si„ d genehmigt worden und wird das ersteigerte

Gras zur Eincrnlnng hiermit » berwie en
Die Stcigpreife muffen innerhalb 3T »igen

gezahlt werden.
Wiesbaden , den 6. Juni 1901.
^ Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bskanntmachnng.
Die am 5. d . M . auf dem Grundstücke rechts

I der Dotzheimcrstraße bei dem Kehrichtlagerplcihe
! ftattgeflindelic Grasversteigernng ist genehmigt
! worden und wird die Crcscenz der Euieriituiia

^ ' ^ "Dx ^ Stechvieis muß innerhalb drei Tagen
und zwar vor der Einerntung an die Stadt¬
hauptkasse gezahlt werden.

Wiesbaden , den8. Jum 1901.
Der Magistrat . In Vertr .: Körner.

Bekanutmachrutg.
Diejenigeli Steigerer , welche ihr Holz aus den

städtischenWaldnugen noch nicht abgefahrei, , haben,
werden hiermit anfgefordert , d,e Abfuhr des
.Holzes nunmehr innerhalb 8 Tagen —• 6« Ver-
meiduna der gesetzlichen Folgen , -- zu bewirke .,.

Wiesbaden , den8. Jum 1921.
Der Magistrat . In Vertr .: Korner.

Bekanntmachnng.
Das städtische Bad im Neubau der

„Höheren Mädchenschule " am Schloßplatz ist
der Beillltzung iibergcben . ^

b>.
9 Uhr Nachmittag?

Für Frauen von 6 Uhr Vormittags b s
1 Uhr Nachmittags » nd von 4 Uhr bis
9 Uhr Nachmittags.

An den Sonntagen werden beide Abtheilunge»
um 1 Uhr Nachmittägs geschlossen.

Li « Preise find : » ,
1 Waumwbad mit Handtuch und Sei,e . . 30 Pst

1 Ziffaches Brausebad , Handtuch und Seife 12 ..

1Âllcs Nähcre ^ist m,S den Änschlägen im Bad

dm
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II. Aiehmarkt.
Ochsen: I. Qualität . P. SO K.II. „ . » SO,

I. Qualität . p. 50 .
II. „ . . SO.

Schweine . - p- »
Kälber . . . . . . . .. «
Hammel . . .

UI. ZNctnakirn
Butter . .
Eier . .
Handkäse
Fabrikkäse
Eßkartofselu
Kartoffeln
Zwiebeln.
Zwiebeln.
Blumenkohl
Kopfsalat . .

Wiesbaden, den8. Juni 1901.

V-
. p. K.
25 St.
100  .

" 100  Lj. 100 &
p. K.

: p. 5b &.
p. St.

Gurken . . . .
Sparael . . . .
Grüne Bohnen
Grüne Erbsen. .
Wirsing . . . .
Nothkrant . . .
Gelbe Rüben . .
Reue gelbe Rüben
Kohlrabi, obcrerd.
Kohlrabi. . . .
Grün-Kohl . . .
Römisch-Kohl . .
Petersilien . . .
Lorre.
Sellerie . . . .
Kirschen. . -
Erdbeeren . . .
Stachelbeere» . .
Trauben . . . -
Aepsel . . . ■
Birne» . . . .
Kastanien . . -

p. St.
. v. K.

I Höchst.
Preis.

•Kirtr.
Preis.

A 4' 40 — 20
i — 40
i 60 — 80

_ 50 - 40
— 35 —30

20 — 16
__ 60 — 50
— 40 -- 86
— — —

30 — 24
i _ I —

- 3 — 2

i GO
3 2 —

50 — 40

1 — — 40

— — — —

p. K.

Nnssauische Laudesbibliothelv.
Verzeichniss der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 10.Juni 1901 an im Lesezimmer ausgestellt

sind und dort vorausbestellt werden können.
Jahrbücher, Preussische. Bd. 103. 1901

Litteraturzeitung , Deutsche. Bd. 21. 1900
Büclier -Yerzeichniss des Iiauäes der Abgeordneten
Tid. 2. 4. Aufl. Berlin 1901. Holtzmann, Oscar,
Leber. Jesu . Tüb. u. Leipz. 1901. Verhandlungen
der 8. ovdentl. Synode des Consistorialbezirks
Wiesbaden 1900. 'Wiegand, F„ Ein Symposion.
Wiesbaden 1901. Berlioz, II., sein l oben und
seine Werke v. A. Hahn u. a. Leipz. 1091
Burckhardt , J., Der Cicerone. 8. Aufl. Bd. i
Leipz . u. Beri. 1901. Zeitschrift f. christl. Kunst.
Jg . 13. 1900. Kaemmcrer, L. , Memlvng.
Künstler -Monographien39. Bielef. u. Leipz. 1899.
lieber , F. v. u. A. Bayersdorfer, Classischcr
Skulpturonschatz . Bd. 1 bis 4 u. Gesammt-
Yerzeiehn . München 1897—1900. Acte3 et
Documenta relat . ä la 1—3 Conference do ia
Hajo . La Hayo 1893—1900. Geschenkd.Univ.-
Biblioihek zu Marburg i. II. Germershausen,
A , Das Wegerecht u. die Wegeverwaltung in
Preussen . Bd. 1. 2. Anfl. Berlin 1900. Gesetz-
(Sammlung für die K. Preuss. Staaten. 1900.
Cnorio , A ., Cömo sc evapora un ejercito. Paris
19t 0. Blaess, J., Neue Dokumente zum Krieg
lo70 ;71 , iirsg. y. G. Theunert.-Lusignan. Wies¬
baden 1901. Stein, W., Beiträge z. Geschichte
(Jer deutschen Hanse. Giessen 1901. Hauviller,

'33., Frankreich u. Elsasa i. 17, u. 18. Jahrh.
Strassburg 1900. Pfau, W. C., Die ältesten
Siedlungen der Rochlitzer Pflege. Rochlitz 1900.
-Geschenk des Herrn Archivrath Dr, Wagner.
(Zeitschrift des Vereins für Volkskunde. Jg . 10.
-1900. Baedeker , K., Riviera u. Südast-Frankreich.
2. Aufl. Leipz. 1900. Günther, Fr. Der Ilarz.
iBielef . u. Leipzig 1901. Schriften der Goethe-
.Gesellocliaft . Bd. 1—10, 11, 15. Weimar 1885
bis 1900. Hebbel, Fr. Sämmtlichep Werke.
-Bd. 1, 2. Berlin 1901. Bellermnnn, E., Schillers
Dramen . TL 1, 2. 2. Aufl. Berlin 1893.
Dingelstedt , Fr., Münchener Bilderbogen. Berlin
1879 . Buskin , J. Ausgewählte Werke in voU-
gtünd. Uebersotzung. Bd. 1, 3. Leipz. 1900,
*1901. Coopor, J. F ., The Pioneers. New-York
o. J. Geschenk d. Herrn Professors Dr. Zinsser.
JfSrting , Gl,, Lateinisch-RomanischesWörterbuch.
3 . Aufl. Paderborn 1901. Bloch, L-, et Sagari,
Pftiis qui danse. Paris o. J. Geschenk der
Erben des Geh. Sanitätsraths Dr. Wilhelmi.
Erdmann , H., Lehrbuch der anorganischen
Cliemio. 2. Aufl. Braun9chw. 1900. Annalen
der Physik . 4. Folge. Bd. 3. 1900. Journal
für prakt Chemie. Bd. 170. 1900. Weinbau
und Weinhandel . Jg . 17. 1900. Geschenk des
Herrn Oekonomierathes Dahlen. Weinlaube.
Jg . 32. 1900. Organ für die Fortschritte des
Eisenbahnwesens . Bd. 56. 1900. Therapie, Die,
der Gegenwart . N. F. Jg . 2. 1900. Geschenk
« . Herrn Dr. Weintraud. Baginsky, A., Lehr¬
buch der Kinderkrankheiten. 6.Aufl. Leipz. 1899.
Pathologie , Speeielle, u. Therapie, hrsg. v. Noth¬
nagel . 5, 2 Tetanus, Gelbfieber. 24, 1 Haut¬
krankheiten . 24,2 Lepra, Pellagra. Wien 1900.
1901 . Festschrift gewidmet M. Kaposi. Erg.
Heft z. Arch. f. Dermatol. 1900. Bericht der
28 . Versammlung der cphthabnol. Gesellseh.
1900 . Wochenschrift, Deutsche zahnärztlich«
Wochenschrift . Bd. 2. 1899 bis 1900.

j Bekanntmachung.
Auf dem städtischen Kehricht-Lagerplatz im

District „Klcinfeldchen", rechts der Dvtzheimer
Landstraße, werdm zwecks schnellerer Räumung
bis auf Weiteres ca. 380 cbm Comvost, aus
fortirtem Hanskehricht und den: Inhalt der Sand-
und F-ttfänge hergestellt, Unentgeltlich, auch in
kleineren Quantitäten, abgegeben.

Der Compost eignet sich hinsichtlich seiner Be-
standtheilc und Zusammensetzung vorzüglich znr
Düngung von Garten- und Feldland. *

Wiesbaden , den7. Mai 1901.
Das Stadtbauamt,

Abtheilung für Caualisationswesen.

Verdingung.
Die Herstellung von vier schmiedeeisernen

Abdcckrahmen mit Klappdeckeln und somtlgem
Zubehör, im G-sammtgewicht von etwa 08o kg,
für vier neue Kebrichl-Sammclgrnben soll euischl.
Anstrich verdungen werden. . _ -

Der für die AnSsuhrung niaggebende Muster¬
rahn,eu liegt im Depot d-r Slraßenreiniguiig—
Bleichstraße No. 1 — zur Einsicht ans, woselbst
auch weitere Auskunft erthcilt wird. -

Postmäßig verschlossene und mit entsprechender
Aiisschrist versehene Angebote werden bw Dicnö- !
taa . de» 11. d. M ., Vormittags 11 Uhr,
im Rathhanse, Zimmer No.44, entgkgengcnommeii.

Zuschlagsfrist: 4 Woche».
Wiesbaden , den 4. Jnni 1901.

Stadtbauami, Abtheilung snr Straßenbau.
gez. Richter.

Eine GanS . . . .
Eine Ente . . . .
Eine Taube. . . .
Ein Hahn . . . .
Ein Huhn . . . .
Ein Hase . . . .
Aal. . . . . . .
Hecht. .
Backfische.

IV. Itrod nnd Wehl.
Schwarzbrod: LangbrodP. v,° K.

Nnndbrod 0,5 K.
2.

Weißbrod: a. 1 Wasserweck. .
b. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl: No. 0 . p. 100 K.
„ I . . 100 „
.. II . „ 100 .

Noggemnehl: No. 0 . p. 100 „.. I . .. 100„

Ttzeatrr-MttlrMsprrrj'e.
König!. Theater.

fte
Sinkt.
Per» .

*i
* 4 4

3 r.o 3
70 — 50

2 50 1 50
2 50 1 80

3 20 2
2 60 1 60

70 50

15 13
52 — 43
14 — 13
46 — 45

_ 3 — 3
— 3 — 3
32 29 —
28 — 27 —
26 50 25 —
25 50 24 75
23 50 22

V. Attisch.
Ochsenfleisch: von der Krul« P. K.

Banchfleisch. .. „
Kuh- oder Rindfleisch . . „ »
Schweinefleisch. *,, •
Kalbfleisch . ' • » .
Hammelfleisch. . . . . . . .
Schaffleisch. . . . . . « "«
Dörrfleisch.
Solberfleisch. . . . . . . .
Schinken. •*. „
Speck̂ geräuchert) . .
Schweineschmalz. . . . . .
Nierenfett . . »
Schwartenmagcn frisch. . . .

. geräuchert,, „
Bratwurst ? . . . - »
Fleischwnrst. . . . .. . . .
Leber-n. Blutwurst: frisch „ .

geräuchert„ ,

ßW.
Prfli.
4 ■9,
1 52
1 36
1 36
1 50
1 60
1 40
1 —

1 60
1 40
2 —

1 84
1 60

2 —
2
1 80
1 60

— 90
2

fHirtr.

180
160

180

Kleine
Preise

Hohe
Preis«

Zum Schutze der Feuer -Telegraphc«
Die 88 317 und 318 des Dentschen Ncichs-

Strafgesttzvnckes bedrohen denjenigen, welcher gegen
eine, zu öffentlichen Zwecken dienende Tclcgraphen-
Anstalt vorsätzlich oder sahrlässtger Weise Ha»d-
liinge» begeht, welche die Benutzung dieser Anstalt
verhindern oder stören, mit Gcfäiigmbfttafebis>z»
3 Jahren, bezw. mit Geldstrafe bis zu 900 Mk.
Inden, wir hiermit darauf aufmerksam machen,
daß auch der hiesige Feuer-Telegraph als mt zu
öffeutlicheu Zivecken dienende Te.cgraphen-Aiistalt
anzuseheu ist, weisen wir gleichzeitig daraus hin,
doch eine Verhinderiing oder Störnng in der Be-
iiiitziiiig dieser Anstalt mitcr Anderem dadurch ver¬
ursacht werden kan», daß di« Isolatoren oder die
Leilungsdrähte beschädigt, oder daß durch Ver¬
schlingung der Drähte sogenanutc Erdverbindungeil
herbeigeführt werden. „ . . , ,

Solche Erdverbiudungeu können dadurch ent¬
stehen. dass die LeitmigSdrühte mit Tüchern, Vor-
bünge», Fahnen, Baiigelüstlheiten und dergl. in
Berührnng gebracht oder durch Ziehen von Leitungen
anderer elektrischer Anlagen des Feuer-Telegraphen-,
der Fcncr-Tcl-phoiie- uiidAlarinlcitnngen verwickelt

liegt daher all- Ursache vor, bei
Einrichtungen von Baugerüsten, sowie bei der
Dccoration von Häusern nnd Siraßen und Hcr-
st-lluuq elektrischer Aiilageii jede Beschädigung der
Telegräphenleitungnnd jede Berührnng der Drahte
sorgsältig zu vermeiden. . _ . rr v

In alle» Fällen aber werden tnt Jutercsse der
Fntersicherheitu»serer Stadt die Geschäftsleute nnd
Hausbesitzer, welche eine derartige Beschädigung
veranlasst oder wahrgenommen haben, ersucht, dies
sofort auf der Feuerwache im ehemaligen Genchts-
gebande, Fricdrichstrnsts 18, Eingang vom
Rathhansplatz , anzeigen zu wollen, damit die
unwehende Beseitigunft beZ BetrrebshnrdermsseL
durch den städtischen Brand - Director veranlaßt
wer den kailu. Der Brarrd -Director.  *

Mittwoch , den 13 . Jnui , Nach¬
mittags 6 Uhr » wenn ein Zeichen
gelautet wird, werden die FrnhkirsÄett der
Gemeinde Kloppenheim, circa 40 Centner,
zum Abernten an Ort nnd Stelle versteigert.
Der Sammelpunkt ist am Vicinalweg nach
Heßloch. ^ 285

Kloppenheim , den 5. Juni 1901
Der Bürgermeister

Schneider.

Jagd -Verpachtung.
Samstag , den 38 . d. M -, Nach¬

mittags L Uhr , wird die Jagd hiesiger
Gemarkung auf dem Gemeindezimmer dahier
auf weitere 9 Jahre meistbietend öffentlich
verpachtet. 293

Strinzmargarethä , den7. Juni 1901.
Schmidt , Bürgermeister.

1 Platz
Frenidclil.iinI.Naiig
Mitteüogciml-Nang
SeileiilogeimI.Nang
I. Ranggallerie.
Orchestersesscl. .
I. Pargnet1—G. R.
II.Parquet7.-12.N.
Parterre . . . .
II. Ranggalleriel . il.

2. Reihe, 3. bis
6. Reihe Mitte.

II. Ranggallerie3. b.
5. Reihe Seite . .

III.Nnnsgalleriel.n.
2. Reihe Rtitte .

III. Ranggallerie 2.
ReibeSciten.3. n.
4. Reihe. . .

Amphitheater. .

lL Al X B>! M. A X

7 _ 8 — 10 — 14
6 _I 7 _{ 9 — 12
5 — 6 7 50 10
4 50 5 60 6 50 9
4 50 5 50 6 50 9
3 50 6 -- 5 50 7
3 _ 4 501 5 — 6
2 — 2 50 3 — 4

2 — 2 50 3 — 4

i 50 1 75 2 25 3

i 50 1 75 2 25 3

i 1 25 1 50 2
70 85 1 — 1 1

<9,

StLdt . Actise-Amt.

RerkaiissteUenf. Posttvcrthkrichrn
der Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten/
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet»
Adressen, Post-Aufträgenrc.) : beiF.Alexi, Michels-
berg9; I . Beer. Wwe.. G-isbergstr. 16; Fritz
Bernstein, Wellritzstrabe 25; I . Birck. Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstr. 38 lGeineinde Biebrich);
I . Mehl, Wühellnstr. 22; K. Erb, Adelheidstr. 76;
I . Hartniann, Hellinundstrabe 17; Th. Hendrich,
Dambachthal1; K. Henk, Große Burgstraße1<;

, C. Hofhcinz, Platterltr. 102; El. Jhl. Waldstr. 63
(Ge>n. Biebrich); H. Kilian, Elconorenstr. 3;
F . Klitz, Skheinstraßc 79; A. F. Kncfcli, Lang-
gaste 45; PH. Krantz, Albrechtstraßc 36; I .Losem.
Riehlstraße2; K.Lotz, Herderstraße3; C. Menzel.
Lahnstratze ln ; F. A. Müller. Adelheidstraße 32;
H. Schicker. Moritzstr. 60; H. Schindliiig. Neu-
aasse1; A. Sonimer, Yorkstr. 11; O. Unkelbach.
Schwaldacherftraße 71; A. B-nn, Kranzplatz 2;
Carl Borpabl, Webergaste 45/47; Ehr. Weyers.
Häuser, Kassirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski.
Nöuierberg 2/4.

-H 1 40

Residenz-Theater.

Fremdenloge. . . . .’
L Rangloge . . . . .
Sperrsitz1.—10. stleihe.
Sperrsitz 11.—14. Reil>e .
Nmimterirter Ballon . .

Banknoten,
welche im ganren Reichsgebret

n .nlanffiitztg stttd r
Reichsbanl. . ..
Badische Bank.
Bankf. Süddeutschland.
Bayerische Notcubarik.

Geffentliche FeensprechstrUe«
befinden sich beim Telegraphenamt(Telegramm-
Anilahiiiestelle), Rheinstraße 25, beim Postamt 2,
Schützenbosstraße3, beim Postamt 3, Wcllritz-
straße 45, und beim Postamt4, Tamlnsstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(t. April bi? 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 31. März) von8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Telegraphrnamtbis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 und4 bis 8 Uhr Abends.
An Soilii-i»id Feiertagen sind die Fernsprechstcllen
bei den Postämtern2, 3 und4 geschlossen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Tycilnehmcrn der
Stadtferniprechnetzes bis zur Dauer von 3 Mm.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Theilncbmern
in den z»m Fernsprechverkehr zugelassencn Orten
innerhalb Deutschlands(znr Zeit 360 Orte) betragt
die Gebühr für eing-wöhnlicheS Gesprächb'.S zur
Dauer von3 Minnien je nach der Entferiiung 20,
25, 50 Pf. n. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengcbühr, sofern die verlangte Person znr
öffentlichen Sprcchstelle geholt werden muß. Für
ein driiigendcs Gespräch wird die dreifache Gebühr
nnes gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von auö
ländische» Orten sind zum Sprcchverkehr znge-
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr sur eilt
gewöhnliches Dreiminutengespräch3 Mk., für cm
düngendes Gespräch9 Mk.

Telegramm -GekÄtzprir«
Worktaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxeniburg und OesterrcidpUngarn5 Pf- Nacy
Belgien, Dänemark, Siiederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien.
Numänieii, Schweden. Norwegen. Großbritanui-n
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis. Rufl-
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Moiiieiiegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u.Marokko 40 Ps. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Minden betrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr nui
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Telc-
oramms erhoben. Für Stadttelegramme betragt
die Worttaxe3 Pf., die Mindestgedühr 30 Pf

Frankfurter Bank.
Sächsische Bank . in

Dresden.
Württcmberg.Notenbank

Die Vanknoten vor iehender7 Privai-Nolcll-
bouken werden von den Reichsbank-Anstalten in
Städten mit über 80,000 Einwohnern, und den-
ieniqen Reichsbank-Anstalten. welche mit der be-
trcstendcn Privatbeink in d-rselbeii Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in besten Nachbar;chust
gelegen sind, in Zahlung genommen.

,v «»ch« nicht im yanr -n Nrichsgrdiet
umtanffätzig stud:

Braunschweigische Bank (nur im Herzogkhuin
Brannschweig). . , * . „ „ . . ..

Landställdlsche Bank in Bautzen(nur nu Königreich
Kastttvcheine der Stadt Hannover(nur in der

Provinz Hannover). . .
Vorstehende Banknoien werben nur von den in

dem betreffenden Bundesstaatel»ezw.der Provinz ge-
legenen Neichsbank-Anstallen in Zahlung geiiomuieii.

Hliviiickruupfseliiökknstrb.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biobrich: Morgens 6.30 bi?
Coblenz, 8. 9.25 (Scbnellfahrt Boruss.a und
.Kaiserin Auguste Victoria ), 9.00 (Sohncllfahit
.Doutsclier Kaiser “ und „Wilhelm , Kaiser und
König “), 10.20 und 12.50 bis Cöln ; Mittags 3.20
(an Sonn - und Feiertagen ) bis Bingen ; 4.JJ bis
Coblenz ; Abends 6 .20 und 6.35 (Gutersch.lf) bis
Bingen ; Mittags 1 bis Mannheim ; Morgens 10.25
bis Düsseldorf und Rotterdam. — Gepäckwagen
von Wiesbaden nacli Biebrich Morgens / /2 Uhr.
Billets u. Auskunft ,.in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel , Langgasse 20. Telephon 2364. F 307

Dampfer -Fahrten.
Eed Star Line,

j (Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,
Langgasse 20.) F 301

Antwerpen -Ncwyork -Dienst . D. „Kensington
I am 29. Mai von Newyork nach Antwerpen ab¬

gegangen ; D. „Southwark “ am 1. Juni von Ant-
werpen nach Newvork ahgegangen ; D. „Penn-
land“ am 4. Juni in Antwerpen von Newyork

j augekommen ; D . „Friesland “ am 4. Juni m
Newyork von Antwerpen angekommen. — Ant¬
werpen -Philadelphia -Dienst . D. Nederland am
3 JuniLizardpassirt von Philadelphia kommend

| (am 5. Juni 2 Uhr Nm. in Antwerpen erwartet).

Monals -Uederftchl-n der meteorslogischrn Seobachtungsstalion pr Wirsvaden
vom Monat Mai 1901. (Mitgethrikt von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)

Nbsolute Nenchtigkeit Relative Feuchtigkeit

,7 [l T | — | — | — | ls ! - | - [ - j « | l [ - [ - | « | «« | *
nni) Verlag der& ScheNeaderg'schen Hos-Bnchdruileret in Wiesbaden. ,
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